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Lions Club Weinheim: Schüler der Hans-Freudenberg-Schule werden für ihre freiwillige Arbeit ausgezeichnet

„Erdferkel 2“ darf jetzt ins Gelände

Weg. Den anwesenden Vertretern
der Schule versicherte er, dass der
Lions Club auch weiterhin Projekte
der Hans-Freudenberg-Schule un-
terstützen wird, die dem Club Ziel
„Junge Menschen fürs Leben stär-
ken“ dienen.

Stellvertretend für die Lehrer
dankte Franz Zutavern dem Lions
Club für die langjährige Zusammen-
arbeit und großzügige Unterstüt-
zung.

verstecken. Nutzt eure Erfahrungen
aus diesen Projekten und die Ur-
kunden für eure Bewerbungen. Wer
zeigen kann, dass er auch bei
schwierigen Arbeiten durchhält,
wer zeigt, dass er sich für eine Sache
einsetzt und Fähigkeiten zur Team-
arbeit belegt, der hat einen deutli-
chen Wettbewerbsvorteil bei seiner
Bewerbung“, gab Dr. Detlef Scher-
mer, Activity-Beauftragter des Lions
Clubs, den Schülern mit auf den

gagieren und etwas Gutes und Nütz-
liches für die Gemeinschaft zu tun.
Gemeinsame Projektarbeit mit ei-
nem klaren, erreichbarem Ziel för-
dert die Teamfähigkeit und schafft
Motivation für Leistung.

Die Anerkennung der geleisteten
Arbeit stärkt das Selbstbewusstsein
und die individuellen Fähigkeiten
auf positive, schöpferische Weise.
„Ihr braucht euch mit eurer Leis-
tung und euren Fähigkeiten nicht

WEINHEIM. Die KfZ-Werkstatt der
Hans-Freudenberg-Schule wurde
zum Festraum für die Schüler. Bei
einem gemeinsamen Mittagessen
würdigte der Lions Club Weinheim
das freiwillige Engagement von
Schülern. Mit Urkunden und einem
kleinen Präsent wurden 18 Schüler
für ihren Einsatz in zwei Praxispro-
jekten belohnt, die der Gesellschaft
dienen.

In dem einen Projekt haben zwei
Schülergruppen aus der VAB-Klasse
(Vorbereitungsjahr Ausbildung und
Beruf) unter der Leitung ihres Fach-
lehrers Peter Bohrmann eine Sitz-
gruppe aus Holz hergestellt. Sie be-
steht aus einem Tisch und zwei Bän-
ken. Sie steht jetzt auf dem Kalten
Herrgott oberhalb von Ritschweier
und lädt Wanderer und Spaziergän-
ger zum Verweilen ein. An diesem
Projekt wirkten die Schüler Kai
Baumgärtner, Agron Bekteshi, An-
dreas Besherz, Benjamin Fleck, Ste-
phan Haas, Jasmin Sauer, Udo
Schmitt, Thomas Zeberer, Aysin
Taktat und Alican Taktat mit.

In einem zweiten Projekt wurde
ein alter Geländewagen unter dem
Namen „Erdferkel 2“ restauriert.
Seit 2006 haben Jahrgangsgruppen
des BEJ (Berufseinstiegsjahr) an
dem alten Wagen geschweißt, ge-
feilt und geschraubt. Jetzt ist das
Fahrzeug frisch lackiert - und es
fährt.

In der letzten Phase haben die
Schüler Emre Avsar, Dennis Edam,
Christian Feller, Moritz Gelle, Mar-
cel Grießenauer, Arnis Ismajlaj, Ab-
dulla Jamil Mohammed und Volkan
Aydin dem „Erdferkel 2“ wieder auf
die Räder geholfen. Angeleitet und
unterstützt wurden sie dabei von ih-
ren Fachlehrern Klaus Bechthold,
Holger Braun und Frank Schwei-
kert. Das so restaurierte Fahrzeug
soll von der Schule und für die Schü-
ler zu gemeinsamen Werbezwecken
eingesetzt werden.

Doch erst muss der Wagen noch
seine Feuertaufe im Gelände beste-

Diesen alten Geländewagen haben Schüler der Hans-Freudenberg-Schule im Rahmen eines Projekts, das der Lions Club Weinheim unterstützt hat, liebevoll restauriert und auf den Namen

„Erdferkel 2“ getauft. Die Feuertaufe im Gelände muss der Wagen aber erst noch bestehen. BILD: SCHILLING

WEINHEIM. Beim Lions Club Wein-
heim haben schon jetzt die Vorbe-
reitungen für den Adventskalender
begonnen. Nach dem Erfolg in den
Jahren 2009 und 2010 sollen auch in
diesem Jahr in der Vorweihnachts-
zeit wieder 5000 Kalender zum Preis
von fünf Euro in Weinheim und
Umgebung verkauft werden. Dabei
hofft der Lions Club erneut auf die
tatkräftige Unterstützung der bishe-
rigen und auch neuer Sponsoren.

Wolfgang Scheffler, Präsident des
Lions Club Weinheim, ist stolz da-
rauf, dass mit der Unterstützung
von zahlreichen Sponsoren mit
mehr als 400 Preisen im Wert von
über 25 000 Euro soziale und ge-
meinnützige Projekte der Lions fi-
nanziert werden konnten. Auf diese
Unterstützung vertrauen die Lions
auch in diesem Jahr. Auch die Wein-
heimer Nachrichten haben ihre Un-
terstützung wieder zugesagt; wie
2010 werden im Advent die Gewin-
ner und die jeweiligen Sponsoren
täglich veröffentlicht.

Ihre zahlreichen Projekte vor al-
lem für Kinder und Jugendliche in
der Region verwirklichen die Lions
unter dem Motto „Junge Menschen
fürs Leben stärken“. Im vergange-
nen Jahr wurden daher mit den Er-
lösen aus den Adventskalendern
und aus der im Frühjahr durchge-
führten Tombola vorwiegend Pro-
jekte zur gesellschaftlichen Integra-
tion und zum Übergang von Ju-
gendlichen in das Berufsleben ge-
fördert. Ferner unterstützten die Li-
ons Eigeninitiativen von jungen
Menschen, die sich für das Gemein-
wesen einsetzen. Ab sofort werden
die Lions ihre bisherigen und neuen
Sponsoren aus der hiesigen Ge-
schäftswelt ansprechen und um de-
ren Unterstützung bitten.

i Ansprechpartner für Sponsoren

sind die Projektleiter Wilfried Bootz

(Telefon 06201/85200, E-Mail:

wilfried.bootz@volksbank-weinheim.

de) und Bernd Nellesen, 06201/

599770, bernd.nellesen@t-online.de.

Lions Club

Jetzt schon an
den Advent denken

HOHENSACHSEN. Dietrich Theiner,
Uhlandstraße 20, wird am kom-
menden Montag 71 Jahre alt.
SULZBACH. Wolfgang Hofmann,
Thomastraße 19, wird am heutigen
Samstag 77 Jahre alt. Wilma
Jaschinski, Kleestraße 2, begeht am
morgigen Sonntag ihr 84. Wiegen-
fest. Wilma Kubin, Leharstraße 20,
feiert morgen ihren 75. Geburtstag.

WIR GRATULIEREN

ÜBRIGENS . . .

BÜLENT CILOGLU, Weinheim,
beschäftigt bei Naturin Viscofan,
Abteilung Extrusion Kollagen, kann
am morgigen Sonntag sein 25-jähri-
ges Arbeitsjubiläum feiern.

Der Jahrgang 1929/30 trifft sich am
Mittwoch, 15. Juni, um 16 Uhr im
„Schmittberger Hof“.
Frauen unterwegs, die Interessen-
gemeinschaft für Gruppenunter-
nehmungen fahren am Mittwoch,
22. Juni, nach Speyer (Stadtführung)
mit Gelegenheit zum Besuch der
großen Salier-Ausstellung im histo-
rischen Museum. Anschließend
Freizeit. Treff um 8 Uhr am Bahnhof
Weinheim, Rückkehr bis 19 Uhr. In-
teressierte Damen können sich un-
ter der Telefonnummer 06201/
64149 melden.
Die Neuen Senioren des Alpenver-
eins treffen sich wieder zur Nach-
mittagswanderung am Mittwoch,

15. Juni, um 14 Uhr am Rolf-Engel-
brecht-Haus. Anschließend werden
die Fahrzeuge am Friedhof in Zell
abgestellt, wo auch die Wanderung
Zell-Gronau-Zell beginnt und im
Weingut Götzinger endet. Gäste
sind willkommen.
Die Männer der Versehrtensport-
gruppe Weinheim treffen sich am
kommenden Mittwoch, 15. Juni, um
14 Uhr im Freizeitheim in Kröckel-
bach.
Bei den Weinheimer Linken steht
am Mittwoch, 15. Juni, in einer
Sprechstunde von 18 bis 19 Uhr der
Arbeitsmarktexperte Ernst Ihrig den
Bürgern unter der Telefonnummer
06201/67554 zur Verfügung.

STADTCHRONIK

Die Frage ist wieder aktuell: Was wird aus

der Alten Schule in Sulzbach? BILD: ARCHIV

Sulzbach: Ankündigung des Bürgermeisters lässt aufhorchen

Was wird aus
der Alten Schule?
SULZBACH/WEINHEIM. Als neues
Stadtarchiv kommt die Alte Schule
in Sulzbach nicht in Frage, erklärte
in unserer gestrigen Ausgabe Erster
Bürgermeister Dr. Torsten Fetzner
und fügte eher am Rande hinzu:
„Man sollte sich prinzipiell Gedan-
ken machen, wie die Alte Schule
weiter genutzt werden kann oder ob
sie veräußert werden sollte.“ Grund
genug für den SPD-Sprecher im
Sulzbacher Ortschaftsrat, Hans Ma-
zur, seine Verärgerung über diese
Äußerung publik zu machen.

In einem offenen Brief an Fetzner
wies er darauf hin, dass bei einem
Verkauf einige Sulzbacher Vereine
„auf der Straße stehen würden“.
Noch mehr ärgerte ihn aber, dass
Fetzner eine neues Problem auf-
baue – ohne Rücksprache mit dem
Ortschaftsrat oder den Vereinen –
obwohl ein anderes Problem in
Sulzbach noch immer nicht gelöst
sei. Nämlich die Vermietung des
ehemaligen Bauhofs an der B 3 an

den Sulzbacher Kerwe- und Hei-
matverein (SKH). Fetzner konnte
die Aufregung nur bedingt nachvoll-
ziehen. Die Stadtverwaltung sei mit
dem SKH wegen des Bauhofs im Ge-
spräch. Und er habe wiederholt er-
klärt, dass er den Verein unterstütze.
Die Alte Schule sei auch kein neues
Problem. „In der Schule besteht
dringender Sanierungsbedarf, und
die Bausubstanz kann nur erhalten
werden, wenn in den nächsten Jah-
ren etwas passiert.“ pro

KURZ NOTIERT

Vortrag: Vom frühen Starksein
HOHENSACHSEN. Die katholische
Frauengemeinschaft Hohensach-
sen lädt alle interessierten Frauen
und Mütter ein zum Vortrag von
Marianne Huth zum Thema „Vom
frühen Starksein und seinen Fol-
gen“ am kommenden Donnerstag,
16. Juni, um 19 Uhr, ins katholische
Kirchenzentrum Lützelsachsen.

Babymassage
WEINHEIM. Wärme, Berührung und
Zärtlichkeit sind Urbedürfnisse des
Säuglings. Die Haut ist das Sinnes-
organ, mit dem das Neugeborene
am besten Kontakt zu seiner
Umwelt aufnimmt. In einem Vor-
mittagskurs der Volkshochschule ab
29. Juni erfahren die Teilnehmen-
den, wie sie mit einer Massage
ihrem Baby bei Blähungen, Unruhe
und Verspannungen helfen können.
Sie bekommen aber auch Tipps zu
vielen Fragen des Alltags mit dem
Baby, zum Beispiel Stillen, Schlafen,
Zahnen. Der Kurs richtet sich an
Eltern, deren Baby mindestens vier,
höchstens 16 Wochen alt ist.

i Anmeldungen nimmt die Volks-

hochschule unter Telefon 06201/

99630 oder unter www.vhs-bb.de

entgegen.

hen. So freuen sich die Schüler, dass
ihre Lehrer mit ihnen demnächst
ein Off-Road-Gelände in der Pfalz
aufsuchen werden, um ihr Werk zu
testen.

Unterstützt und gefördert wur-
den beide Projekte vom Lions Club
Weinheim im Rahmen seiner Initia-
tive „Junge Menschen fürs Leben
stärken“. Gerade den Schülern der
BEJ- und VAB-Klassen möchte der
Lions Club Mut machen, sich zu en-
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